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Auffahrtsrennen Diessenhofen 2018 
die erste gemeinsame Auflage des Auffahrtsrennens 
ist bereits Vergangenheit. Nun gilt es die Erfahrungen 
auszuwerten und noch ein paar Fragen zu 
beantworten. Zusammengafasst darf aber, mal 
abgesehen vom Wetter, von einem Erfolg gesprochen 
werden. Wenn auch noch nicht alles reibungslos über 
die Bühne gegangen ist, können wir auf diesen 
Erfahrungen weiter aufbauen. Ein ausführlicher 
Rennbericht erschien in der Tagespresse und kann auf 
unsrer Homepage gelesen werden. 
 
Stimmen zum Rennen: 
Alex Vogel (Sieger Hauptrennen): „Super Rundkurs 
ohne grosse Steigungen, der mir liegt“ 
 
Martin Ruepp (10. Amateur): „schöne Strecke, war ein 
super Rennen, danke für das tolle Rennen“ 
 
Sandro Muhl (17. Amateur): „zu wenig selektiv, ich 
kam nie richtig weg“ 
 
Florian Wille (31. Amateur), bedankte sich per Email: 
„Auffahrtrace heut auf dem Rundkurs war einerseits 
sehr anspruchsvoll - Durch den Regen und teils 
schmale Strassen - aber super auf jeden Fall. Habt Ihr 
echt wiedermal ein Super Radsportlertag auf die Beine 
gestellt.“ 

 
Hanu Fehr („Schweiz Bewegt“): „auf die nächsten 10 
Jahre Zusammenarbeit“ 

 

 
 

Sieg in Volkertshausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mario Spengler 
gewinnt am 1. Mai 
das 46. Kriterium in 
Volkertshausen 
 
 
 
 

Eine lange Tradition hat das Kriterium in 
Volkertshausen im Hegau. Im goldenen Buch der 
Sieger konnten sich immer wieder Schweizer 
verewigen. Dies gelang dieses Jahr auch Mario 
Spengler. Bereits in der ersten Wertungsabnahme 
mischte er um Positionskämpfe mit und ergatterte sich 
schon mal 3 Punkte mit dem 2. Rang. Danach baute 
Mario sein Punktekonto weiter aus bis er sich mit drei 
weiteren Konkurrenten vom Feld lösen konnte. Damit 
war die Vorentscheidung gefallen um die vier ersten 
Ränge. Knapp vor der Überrundung des Feldes 
erhöhte dieses wieder das Tempo. Das war Mario nur 
recht, hatte er seine drei Begleiter im Griff. Mit dem 
Gewinn der beiden letzten Wertungen vergrösserte er 
seinen Vorsprung auf den nächstklassierten nochmals 
deutlich und gewann schliesslich mit 16 Punkten 
Vorsprung.  
Florian Wille stürzte und schied aus. Er hatte gleich 
zu Beginn des Rennens für den ersten Angriff gesorgt 
– ohne Erfolg. 
Zuvor verpasste Martin Ruepp nach einer längeren 
Rennpause das Podest mit dem 4. Rang knapp. Tags 
zuvor kam er aus den Überseeferien (ohne Velo) 
zurück 

 
http://www.rsv.volkertshausen.de/ 

 

 

  
geht an alle Sponsoren, Helferinnen 

und Helfer, die zum guten Gelingen des 
Auffahrtsrennens beigetragen haben. 

 

OK Auffahrtsrennen 

http://www.rsv.volkertshausen.de/


 

 

News immer auf: rrc-diessenhofen.ch 
 

Mario Spengler in Holland 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rennen in 
Holland 
 
 

Gleich dreimal nahm Mario Spengler den langen Weg 
nach Holland in Kauf. Das erste Rennen, die ZLM Tour 
gehörte zum Nationencup U23. Untypischerweise 
herrschte im sonst windigen Holland nur leichte Brise, 
sodass das Rennen einen völlig anderen Charakter 
erhielt als zu erwarten war: es gab einen 
Massensprint, welchen der Italiener Matteo Moschetti 
gewann. 
 
Eine Woche darauf stand mit dem Team das über 184 
Kilometer führende Rennen Arno Wallaard Memorial, 
ein UCI1.2 Rennen auf dem Programm. Mario zeigte 
sich sehr aktiv und gehörte gegen Schluss des 
Rennens einer Dreierspitze an. Diese wurde aber von 
weiteren Fahrern eingeholt. Daraus lösten sich fünf 
Fahrer, die den Sieg unter sich ausmachten. Zum Rest 
der Gruppe schloss das gesamte Feld wieder auf. 
Auch hier sorgte kein Wind für die Windstaffeln, 
sodass es um die weiteren Ränge einen Sprint gab. 
Auch hier klassierte sich Mario im Feld. 
Auf dem Heimweg von Holland bestritt er zwischen 
Luxembourg und Saarbrücken ein weiteres Rennen, 
ein Eliterennen in Wallerfangen/Deutschland. 
Ebenfalls zeigte er sich oft im Angriff und belegte im 
Sprint einer kleineren Gruppe den guten 4. Rang.  
 
Beim dritten Wochenende in Holland fuhr er das 
Rennen PWZ Zuidenveld Tour. Wind, Kopfsteinpflaster 
und ein schnelles Rennen sorgte schon früh für eine 
Vorselektion. Mario war in der vordersten Gruppe 
untergebracht. Er verpasste jedoch den Sprung ganz 
nach vorne in die früh entstandene Spitzengruppe und 
blieb zwischen Spitze und kleinem Feld. Mit dem 20. 
Rang gelang ihm doch ein beachtliches Resultat.  
Einen Tag darauf bestritt er mit dem Team ein 
Deutsches Bundesligarennen, eine wichtige 
Rennserie. Noch etwas müde von den 200 Kilometer 
vom Vortag musste er immer wieder Lücken zufahren, 
blieb aber im Hauptfeld, das um den 5. Rang spurtete. 
Ein Quartett rettete einen Minimalvorsprung ins Ziel. 
Mit dem 28. Rang verpasste er ein Topresultat.  

 
 

+++Kurzmeldung+++ 
Wieder im RRC Tricot 
Mit Gründen, die nicht an die Öffentlichkeit gehören, 
hat sich Sandro Muhl vom Team BNP distanziert. Per 
sofort ist er wieder im Tricot des RRC unterwegs, so 
auch beim Auffahrtsrennen in Diessenhofen. 
. 
Nach einer Rennpause ist nun auch Lukas Spengler 
im Rennmodus: am 1. Mai im Rennen Eschborn -  
Frankfurt gab er wie einige Prominente das 
topographisch erschwerte Rennen auf. Nur noch eine 
kleine Gruppe von rund 25 Fahrer kämpfte um den 
Sieg. Via Belgien geht dann sein Rennprogramm nach 
Norwegen und anschliessend nach Luxembourg. 

 
Beim 16. Hegau Bike Marathon Singen nahmen 
auch zwei Rennfahrer des RRC teil: Martin Ruepp 
klassierte sich in der Kategorie Jedermann 
Langdistanz (80 km) im 34. Rang von 108 gestarteten. 
Sandro Muhl fuhr das Men UCI World Series 
Marathon Elite-Rennen über 98 km und klassierte sich 
auf dem 54. Rang bei 64 gestarteten Fahrer. 
       
In Diessenhofen fuhr Oliver Landolt sein allererstes 
Rennen. Als einziger Starter wagte er sich mit einem 
MTB ins Rennen der U11 über zwei Runden. Er wurde 
als 13. zwar letztklassierter, Freude hat es ihm 
trotzdem gemacht – er hatte den wohl lautstarksten 
Fanclub an der Strecke.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine: 

 
9. – 10. Juni TdS Frauenfeld 
11. Juni TdS Start Oberstammheim 
 
11. Juli  Mittwochabendrennen  

RRC Streckenposten 
 
prov. 14. – 15. Juli Ferientour 
 
8. August  Mittwochabendrennen  

RRC Streckenposten 
 
3. November  Helferfest Unterstammheim 
 

 
18. Januar 2019 DV Kantonalverband SC  
  in Schleitheim 
 
25. Januar 2019 GV RRC Diessenhofen 
 
 



 

 
 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Bilder zum Auffahrtsrennen 2018 
 


